
Jesus Christus ist Der Sohn Gottes Der 

Erlöser Der Heiland Der Hohepriester 

Der Messias Die Wahrheit Der Weg 

Bischof unserer Seelen Das Leben Die 

Auferstehung Der Arzt Unser Erretter 

Der Bräutigam Unser Fürsprecher Das 

Haupt Der Fels des Heils Der Tröster 

Der Wunderrat Der gute Hirte Die Tür 

Die Liebe Der Schöpfer Der Helfer Der 

Morgenstern Der König der Könige Der 

Sieger Der Weinstock Der Richter Der 

Vorläufer Der Friede Der Gerechte Der 

Eckstein Der Gnadenstuhl Der Fürst des 

Lebens Der Bahnbrecher Das Lamm 

Der Auserwählte Gottes Der Erhabene 

Der Kommende Das Licht Das A und O 

Die Geburt Jesu Christi in Bethlehem 
Lukas 2, 1-21 [SLT], s. a. Matthäus 1,18-25 

1 Es begab sich aber in jenen Tagen, dass ein Befehl ausging von dem Kaiser Augustus, dass 
der ganze Erdkreis sich erfassen lassen sollte. 

2 Diese Erfassung war die erste und geschah, als Kyrenius Statthalter in Syrien war. 
3 Und es zogen alle aus, um sich erfassen zu lassen, jeder in seine eigene Stadt. 
4 Es ging aber auch Joseph von Galiläa, aus der Stadt Nazareth, hinauf nach Judäa in die 

Stadt Davids, die Bethlehem heißt, weil er aus dem Haus und Geschlecht Davids war, 
5 um sich erfassen zu lassen mit Maria, seiner ihm angetrauten Frau, die schwanger war. 
6 Es geschah aber, während sie dort waren, da erfüllten sich die Tage, dass sie gebären 

sollte. 
7 Und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen, und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 

die Krippe, weil für sie kein Raum war in der Herberge. 
8 Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Feld, die bewachten ihre Herde in der 

Nacht. 
9 Und siehe, ein Engel des Herrn trat zu ihnen, und die Herrlichkeit des Herrn umleuchtete 

sie; und sie fürchteten sich sehr. 
10 Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Denn siehe, ich verkündige euch 

große Freude, die dem ganzen Volk widerfahren soll. 
11 Denn euch ist heute in der Stadt Davids der Retter geboren, welcher ist Christus, der Herr. 
12 Und das sei für euch das Zeichen: Ihr werdet ein Kind finden, in Windeln gewickelt, in der 

Krippe liegend. 
13 Und plötzlich war bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott 

und sprachen: 
14 Herrlichkeit [ist] bei Gott in der Höhe und Friede auf Erden, [und] unter den Menschen 

[Gottes] Wohlgefallen! 
15 Und es geschah, als die Engel von ihnen weg in den Himmel zurückgekehrt waren, 

da sprachen die Hirten zueinander: Lasst uns doch bis nach Bethlehem gehen und 
die Sache sehen, die geschehen ist, die der Herr uns verkündet hat! 

16 Und sie gingen eilends und fanden Maria und Joseph, dazu das Kind in der Krippe liegend. 
17 Nachdem sie es aber gesehen hatten, machten sie überall das Wort bekannt, das 

ihnen über dieses Kind gesagt worden war. 
18 Und alle, die es hörten, verwunderten sich über das, was ihnen von den Hirten gesagt 

wurde. 
19 Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. 
20 Und die Hirten kehrten wieder um und priesen und lobten Gott für alles, was sie gehört 

und gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden war. 
21 Und als acht Tage vollendet waren, als man das Kind beschneiden musste, da wurde ihm 

der Name Jesus gegeben, den der Engel genannt hatte, ehe er im Mutterleib empfangen 
worden war. 
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Jesus Christus, ewiges Leben 

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an 
ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat. Joh 3,16 

Und es ist in keinem anderen das Heil; denn es ist kein anderer Name unter dem Himmel den 
Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden sollen! Apg 4,12 

Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn nicht glaubt, der wird das Leben 
nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm. Joh 3,36 

Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach; und ich gebe ihnen 
ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird sie aus meiner 
Hand reißen. Joh 10,27-28 

Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen. Joh 17,3 

Und darin besteht das Zeugnis, dass Gott uns ewiges Leben gegeben hat, und dieses Leben ist in 
seinem Sohn. Wer den Sohn hat, der hat das Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat das Leben 
nicht. 1. Joh 5,11-12 

Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren 
wird, so kann er nicht in das Reich Gottes eingehen! Joh 3,5 

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und mit Frieden im Glauben, dass ihr 
überströmt in der Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes! Röm 15,13 

Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird in Ewigkeit nicht dürsten, 
sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser werden, das 
bis ins ewige Leben quillt. Joh 4,14 

Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche: Komm! Und wen da 
dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst! Offb 22,17 

Denn wer auf sein Fleisch sät, der wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den Geist sät, der 
wird vom Geist ewiges Leben ernten. Gal 6,8 

Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn. Röm 6,23 

Jeder, der abweicht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, der hat Gott nicht; wer in der Lehre des 
Christus bleibt, der hat den Vater und den Sohn. 2. Joh 1,9 

So lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit wir Barmherzigkeit 
erlangen und Gnade finden zu rechtzeitiger Hilfe! Hebr 4,18 

Dies habe ich euch geschrieben, die ihr glaubt an den Namen des Sohnes Gottes, damit ihr wisst, dass 
ihr ewiges Leben habt, und damit ihr [auch weiterhin] an den Namen des Sohnes Gottes glaubt. 
1. Joh 5,13 

Wenn euch nun der Sohn frei machen wird, so seid ihr wirklich frei. Joh 8,36 

Und so gewiss es den Menschen bestimmt ist, einmal zu sterben, danach aber das Gericht, so wird 
der Christus, nachdem er sich einmal zum Opfer dargebracht hat, um die Sünden vieler auf sich zu 
nehmen, zum zweiten Mal denen erscheinen, die auf ihn warten, nicht wegen der Sünde, sondern 
zum Heil. Hebr 9,27-28 

Tipp: Eine Entdeckungsreise durch das Buch der Bücher (in über 100 Sprachen): 
https://ttb.twr.org/home/day,1/language,DEU 
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